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Al I geme i nes zum T0013
***)k*****************

T0013 stellt vorallem weitere Funktionen zur Verarbeitung von Variablen
zur Verfügung.

Bei der Auswahl der Funktionen wurde auf folgendes Wert gelegt:

1- Die Funktion lässt sich nicht durch ein BASIC-Programm realisieren
(2.8. REDIM, PURGE)

2. Die Funktion lässt sich zwar durch ein BASIC-Programm realisieren,
braucht aber viel Aufwand (2.8. INSTR, CLR) oder, bei häufiger
Anwendung, viel Rechenzeit (2.B. FRC, STRING$).

Variablen-Bezeichnungen in dieser Anleitung:

- Festvariablen: Variablen die nicht im Programmspeicher angelegt
sind, sondern die durch das System immer zur
Verfügung stehen.
Festvariablen heissen A ... Z oder A$ ... Z$ und
haben keinen Index.

Variablen, deren Namen aus 2 Zeichen bestehen und
die nicht durch DIM angelegt werden, sondern
durch eine Zuweisung.
Z-Teichen-Variablen haben keinen Index.

DIM-Felder werden durch die Anweisung DIM angelegt,
haben einen Namen aus einem oder zwei Zeichen und
haben einen Index.

- 2-Teichen-Var i ablen :

- DIM-Felder:

Anmerkung: Das $-Zeichen gehört nicht zum Namen einer Variablen oder eines
DIM-Feldes.
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